
Wohnhaus von 1896
Malerischer Sichtbacksteinbau unter Satteldach mit
gesägten Pfettenkonsolen. Dekorative Balkenköpfe
zieren den Bereich zwischen Obergeschoss und
Kniestock. Das Dachgeschoss ist in Sichtrieg
ausgebildet. Dem Gebäude über rechteckförmigem
Grundriss ist südöstlich eine breite Veranda
vorgelagert. Über dem Sockel mit Quaderzeichnung
und kräftigem Sockelgesims erfolgt eine horizontale
Gliederung durch das Sohlbankgesims des
Obergeschosses. Dieses ist wie auch die Fenster-
und Türeinfassungen aus Sandstein gearbeitet.
Farblich abgehobene Ecklisenen und
Segmentbogenblenden der Erdgeschossfenster
gestalten die achsiert befensterten Fassaden
zusätzlich. Einzig die Eingangsseite weist
unregelmässig gesetzte, kleine Öffnungen auf. Der
Hauseingang wird durch ein wirkungsvolles Vordach
in Gusseisen-Glaskonstruktion betont. Das in
spätklassizistischer Grundform gehaltene Gebäude
steht im Nahbereich der Sichtbacksteinbauten am
Obstbergweg (s. dort). Es zeigt die in den 1890er
Jahren beliebte Kombination von Sichtbackstein und
Holz. Eine Gartenanlage umgibt das Haus.
R.H. 1990

1916 Anbau

Umfeld: Aussenraum von
denkmalpflegerischem Interesse

Baugeschichtliche Daten

bauinventar.bern.ch | © Bauinventar 2017, Denkmalpflege der Stadt Bern | Allmend-Murifeld

http://bauinventar.bern.ch/gruppen/obstberg.pdfhttp://bauinventar.bern.ch/quartiergeschichten/pdfs/allmend-murifeld.pdf

KKlaraweg 10

1577

1896
unbekannt

Allmend-Murifeld

O. Bachmann

Baujahr
Architekten
Bauherrschaft

Quartier

Parzellen-Nr.

schützenswert

Baugruppe Obstberg


